
Freitag, 19. Juni 2015
14 – 17 Uhr
Lilienberg, Ermatingen

2. FH-Forum

Das Potenzial FH 
Erkennen, fördern und nutzen

Exklusiv gewinnen & profitieren

��   Wettbewerb: 

1 Reisegutschein CHF 2'000

(sponsored by ÖKK)

��   Angebot: Gratis für alle Mitglieder 

Jahres-Abo CHF 595 auf 

geschaeftspartner.ch 

         (s
ponsored by Goldwyn)



FH-Forum Das Potenzial FH
Erkennen, fördern und nutzen

Dem Mangel an Fach- und Führungskräften lässt sich das Potenzial
entgegensetzen, das aus der Berufsbildung via FH-Studium respek-
tive FH-Weiterbildung geschöpft werden kann. Dieses Potenzial soll
noch stärker, spezifischer und über die klassischen Fachgrenzen
 hinaus bekannt werden.

Das FH-Forum 2015 diskutiert deshalb Themen rund um dieses
 Potenzial. Wie fördert man dieses Potenzial richtig? Wie weckt man
bei Berufs- und FH-Abgängern den nötigen Unternehmergeist und

nebst dem Potenzial, welcher Wert liegt in den verschiedenen Fach-
bereichen?

Das jährlich stattfindende FH-Forum nimmt aktuelle Themen aus
dem Umfeld der Absolventinnen und Absolventen von Fachhoch-
schulen in den Fokus. Die Veranstaltung informiert, illustriert und
klärt auf. Das FH-Forum richtet sich vorrangig an Mitglieder von
FH SCHWEIZ und ihre angeschlossenen Organisationen und inte-
ressierte Kreise.

Inputreferate
Mauro Dell'Ambrogio
Staatssekretär Staatssekretariat für
Bildung,  Forschung und Innova-
tion SBFI

Ist der Fachkräftemangel hausgemacht?
Fachhochschulen spielen eine wesentliche Rolle in der Aus- und Weiterbildung. Sie
können dem Fachkräftemangel vorbeugen, vorausgesetzt, sie werden von der Politik
unterstützt: durch eine Stärkung ihrer Profile und einen besseren Zugang.

Hans Hess
Präsident Swissmem

Was heisst «die Berufsbildung attraktiver machen»?
Die Förderung einer zeitgemässen und attraktiven Berufsbildung ist eine Grundlage für
die langfristige Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Wirtschaft. Was braucht es, damit
die Berufsbildung für Jugendliche attraktiv bleibt?

Begrüssung und Einführung
Christian Wasserfallen
Präsident FH SCHWEIZ, 
Nationalrat

Christian Neuweiler
Präsident Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Thurgau, 
Inhaber Neuweiler AG



Gesprächsrunden 1

A Rudolf Minsch
Leiter Wirtschaftspolitik & Bildung
economiesuisse

Wirtschaft und Hochschulkonferenz
Was ist Sinn und Zweck der Vertretung von Arbeitgebern (Economiesuisse) und
 Arbeitnehmern (Travail.Suisse) in der neuen Schweizerischen Hochschulkonferenz
(SHK)? Wie erfolgt die Vernetzung mit der Wirtschaft?
Moderation: Norman Bandi, Handelszeitung Special (Leitung)Bruno Weber-Gobet

Leiter Bildungspolitik
 Travail.Suisse

B René Gut
CEO & FH-Absolvent 
DIWISA Distillerie Willisau SA

No Risk – No Fun
Am Beispiel der Distillerie Willisau mit den weltbekannten Getränken wie «Trojka»
oder  «Jägermeister» werden unternehmerische Entscheidungen und Innovationen
 besprochen.
Moderation: Christian Wasserfallen, Präsident FH SCHWEIZ, NR

Gesprächsrunden 2 

C Robert Heinzer
Leiter Organisation & HR, Mitglied
der Geschäftsleitung Victorinox

Attraktive Berufsbildung
Wie kann Berufsbildung für Jugendliche und für Arbeitgeber attraktiv und nachhal-
tig gestaltet werden? Ein viel beachtetes Praxisbeispiel kennen lernen.
Moderation: Margret Omlin, Beirätin FH SCHWEIZ

D Mathias Binswanger
Professor für Volkswirtschaftslehre
& FH-Dozent, «Glücksforscher»

Macht Geld glücklich?
Welchen Einfluss bzw. welches Potenzial haben die Löhne auf die Zufriedenheit 
von Menschen? Der Bestsellerautor untersucht mit Bezug auf die aktuelle FH-Lohn-
studie den Zusammenhang zwischen Glück und Einkommen.
Moderation: Christoph Vollenweider, Leiter Unternehmertum

Schlussreferat

Nadine Gembler
Leiterin Personal und Ausbildung
Coop Schweiz, FH-Absolventin

Wie gehen Unternehmen mit dem Potenzial um? 
Wie erkennen, fördern und nutzen Arbeitgeber am Beispiel Detailhandel das Poten-
zial von Mitarbeitenden und welche Empfehlungen lassen sich damit für heutige
und zukünftige FH-Absolventinnen und FH-Absolventen ableiten?

Ab 17:00 Uhr Apéro riche offeriert im Konkordatskanton Thurgau von            sowie



Lust auf Ferien? 

Gehen Sie jetzt auf 
www.fhschweiz.ch/ferienoekk und 
gewinnen Sie einen Reise gutschein
im Wert von 2’000 Franken.
Wir drücken Ihnen die Daumen!

Übrigens:
Wussten Sie, dass FH SCHWEIZ und
ÖKK eine Partnerschaft pflegen? Von
dieser Partnerschaft profitieren auch
Sie. Als Mitglied von FH SCHWEIZ er-
halten Sie und Ihre  Familie 15% Rabatt
auf die Zusatzver sicherungen von ÖKK.
Berechnen Sie Ihre  Offerte direkt online
unter www.oekk.ch/fh

Entscheiden Sie sich bis Ende Juni
2015 für ÖKK und wir bedanken uns im
Jahr 2016 mit gratis Zusatzversiche-
rungen.

Recht haben reicht nicht
immer, um Recht zu bekom-
men

Ob beruflich oder privat, ob zuhause
oder im Verkehr. Protekta bietet Ihnen
und alle in Ihrem Haushalt lebenden
Personen eine umfassende Rechts-
schutz-Versicherung mit 10% Rabatt.

Neu:
Privat-Rechtsschutz Plus. Dieses
 Angebot bietet Deckung bei Streitig -
keiten in bisher nicht versicherbaren
Rechtsgebieten wie:
•   öff. Baurecht
•   Bauherren-Recht
•   Eherecht
•   Erbrecht
•   Persönlichkeitsrecht/Internet-Rechts-

schutz

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich
an Ihren Versicherungsberater der
 Mobiliar oder direkt an die Protekta: 
031 389 85 85 offerten@protekta.ch

Erleben Sie Victorinox

Die Innerschweizer Firma hat sich
vom Messerhersteller zu einer
 Multiprodukt-Marke mit globaler
 Ausstrahlung entwickelt.  

Victorinox produziert und vertreibt welt-
weit einzigartige Qualitätsprodukte mit
praktischem Nutzen für verschiedene
Lebensbereiche: «Swiss Army Knives»,
Haushalt- und Berufsmesser, Uhren,
Reisegepäck, Bekleidung und Parfum.
Der Hauptsitz des Unternehmens befin-
det sich in Ibach, Schwyz, im Herzen
der Schweiz. 

Erleben Sie Victorinox hautnah in Ihrer
Nähe. Unsere Mitarbeitenden in den
 Victor inox Stores in Zürich-Rennweg,
Genf-Rue du Marché, Brunnen und
 Zürich-Airport freuen sich, Ihnen die
funktionalen Qualitätsprodukte näher zu
bringen. 
www.victorinox.com



Anmeldung bis am Montag, 15. Juni 2015, mittels Antwortkarte,
 online unter www.fhschweiz.ch/fhforum, mailbox@fhschweiz.ch, 
Tel. 043 244 74 55 oder Fax 043 244 74 56

n Ich melde mich an und wünsche an folgenden Gesprächs -
runden teilzunehmen 

Teil 1: A n oder B n Teil 2: C n oder D n

Exklusiv gewinnen & profitieren
n Ja, ich nehme an der Verlosung von 1 Reisegutschein von

 Hotelplan im Wert von CHF 2'000 teil (sponsored by ÖKK).

n Ja, mich interessiert die Plattform geschaeftspartner.ch by
Ocean Harvest GmbH. Sendet mir ohne Fortführungspflicht
ein persönliches Gratis-Jahres-Login im Wert von CHF 595
(sponsored by Goldwyn Partners Group AG). Keine Barablöse.

FH-Forum Anmeldung

                             

Vorname/Name

Adresse/Ort

Telefon

E-Mail

FH SCHWEIZ
Auf der Mauer 1
8001 Zürich

Nicht frankieren
Ne pas affranchir
Non affrancare

Geschäftsantwortsendung    Invio commerciale-risposta
Envoi commercial-réponse

A

Meine Begleitperson (Vorname/Name): 

Gesprächsrunde

Teil 1: A n oder B n Teil 2: C n oder D n

Wettbewerbskonditionen siehe www.fhschweiz.ch/fhforum



FH SCHWEIZ, Tel. 043 244 74 55
veralucia.boesch@fhschweiz.ch
Online anmelden unter www.fhschweiz.ch/fhforum
(Anmeldeschluss: 15.6.2015)

Adresse
Lilienberg Unternehmerforum
Blauortstrasse 10, 8272 Ermatingen

Anfahrt mit Auto
Von der Route 13 in Ermatingen auf die Brünnelistrasse wechseln,
dann rechts in die Blauortstrasse einbiegen. 
Es stehen Parkplätze in der Tiefgarage und im Lilienberg-Zentrum
kostenlos zur Verfügung.

Anfahrt mit ÖV
Ab Bahnhof Ermatingen 10 Minuten Gehweg (siehe Lageplan)

Das Potenzial FH
Erkennen, fördern und nutzen

Dem Mangel an Fach- und Führungskräften lässt sich das Poten-
zial entgegensetzen, das aus der Berufsbildung via FH-Studium
respektive FH-Weiterbildung geschöpft werden kann. Dieses
 Potenzial soll noch stärker, spezifischer und über die klassischen
Fachgrenzen  hinaus bekannt werden.

Das jährliche FH-Forum richtet sich an Mitglieder von FH SCHWEIZ,
angeschlossener Organisationen und interessierte Kreise. Das FH-
Forum fokussiert aktuelle Themen aus dem Umfeld der Absolven-
tinnen und Absolventen von Fachhochschulen und wurde letztes
Jahr im Rahmen der ersten Schweizer Berufsmeisterschaften
«swissskills» ins Leben gerufen. 

Mit Unterstützung von:

Veranstaltungspartner: Medienpartner:
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